
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung am 16. 

August 2018 
 

Ort: Heilig Geist, Lehndorf 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:50 Uhr 

Anwesend: 
Pater Sabu, Frau Kreuzig, Frau Behme, Herr Fath, Frau Ksinsik, Frau Marschall-Langemann, 
Frau Montag, Herr Schmidt, Herr Stelzer, Frau Tunnat, Frau Voges, Herr Wissing 

Gäste: Frau R. Görlich, Frau A. Czarnetzki, Frau J. Hunkemöller (Kinderkirche Lehndorf) 

Entschuldigt: Herr Fleischhauer, Frau Hohgardt 

Top 1: Begrüßung 

 

Top 2: Geistlicher Impuls: Ein schöner Vergleich. Zu einer Veranstaltung kommt eine Frau mit 

einem kleinen Kind. Plötzlich ist dieses verschwunden. Auf einmal erklingen Töne von einem 

Konzertflügel. Es ist das Kind, welches ein einfaches Weihnachtslied spielt. Statt das Kind 

etwa vom Flügel zu vertreiben, setzt sich der Pianist zu dem Kind und übernimmt auf 

schönste Weise die Begleitung und die Oberstimme. Ähnlich sei es auch mit uns und Gott. 

Nicht alles, was gemacht wird muss vorher aufs Genaueste überlegt sein. Wir dürfen und 

sollen ruhig auf unsere einfache menschliche Weise etwas anfangen und Gott wird dann 

schon bei Bedarf eingreifen und aus unserem einfachen Tun etwas machen.  

(ausgesucht von Daniela Montag)  

 

Top 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung (Protokoll: 

Josef Wissing) 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und die Tagesordnung genehmigt.  

 

Top 10: Verschiedenes wird wegen der 3 Gäste vorgezogen. Die Gäste (+ Frau Ksinsik) von 
der Kinderkirche in Lehndorf berichten über den gegenwärtigen Stand und die damit 
verbundenen Schwierigkeiten. Wie auch in den anderen Gemeindeteilen ist der Besuch 
dieses Angebotes in den letzten Jahren mehr und mehr zurückgegangen und rechtfertigt in 
der gegenwärtigen Form bei einer Beteiligung von teils nur 1-3 Kindern kaum noch den 
Aufwand. Aktuell wird die Kinderkirche in Lehndorf an jedem dritten Samstag/Sontag im Monat 
parallel zum Gottesdienst angeboten.  



Es herrscht das Gefühl vor, dass das Zusammensein in der Kirchengemeinde gerade von den 

Eltern als nicht mehr attraktiv empfunden wird. Insbesondere sei auch festzustellen, dass 

der Besuch auch nur dann stattfindet, wenn praktisch vor jedem Gottesdienst eine 

Extraeinladung erfolgt. Es wird diskutiert, welche anderen Formen angeboten werden 

könnten. Laut Josef Fath komme noch ein Zeitproblem hinzu. Der beste Besuch sei noch 

während des Gottesdienstes um 10 Uhr 45. 

Der Kreis der Kinderkirche will demnächst die Zahl der Kindergottesdienste auf 6 pro Jahr 

reduzieren. Diese sollen dann vor allem zu markanten Terminen im Kirchenjahr angeboten 

werden. Der nächste Gottesdienst soll am 21. Oktober um 10:00 Uhr angeboten werden. Die 

Kinder erhalten eine Einladung mit Anschreiben an die Eltern. Das Angebot soll auch gleich 

mit an die Kommunionkinder erfolgen. Das neue Angebot und die aktuellen Daten werden 

auch über die neue Website veröffentlicht. 

 

Top 4: Berichte aus den Gremien und der Gemeinde  –  Dekanatsrat, Kirchenvorstand, 

Gemeindereferentin: 

Im Berichtszeitraum fand kein Dekanatsratstreffen statt.  

Aus dem Kirchenvorstand wurde von Herrn Stelzer über den Stand einiger 

Reparaturvorhaben berichtet. Die Orgel sei nun am 04. Juni durch Herrn Schneider 

abgenommen worden. Das Instrument ist damit für die Nutzung freigegeben. 

An der endgültigen Beseitigung der Wasserschäden werde immer noch gearbeitet. Die 

Nutzung des Kellers in Lehndorf werde voraussichtlich ab ENDE August wieder möglich sein. 

Für Veranstaltungen der Pfarrgemeinde seien 3 neue Pavillons angeschafft worden. 

Für die Gemeindereferentin Frau Kreuzig war dies die letzte Sitzung im Pfarrgemeinderat der 

Heilig-Geist Pfarrgemeinde. Frau Kreuzig versieht ihren Dienst noch bis Ende September in 

unseren Kirchorten. 

In allen 3 Kirchorten konnten Katecheten für die Vorbereitung auf die Erstkommunion 

gefunden werden. Während es in Lehndorf und Wendeburg im nächsten Jahr etwa 20-25 

Kinder sind, sind es in Vechelde nur 10-15 Kinder. 

Die Firmung findet im kommenden Jahr in unserer Pfarrgemeinde bereits am 24. März um 

10 Uhr in Lehndorf statt. Frau Behme weist auf die extrem knappe Zeit für die Vorbereitung 

hin. Dennoch könnten 2 Fahrten (Osterode und Seesen) angeboten werden. Es würden dann 

weitere Termine angeboten werden, die abwechselnd samstags oder auf einem Wochentag 

stattfinden müssen. 

Frau Kreuzig weist noch auf die ökumenische Bibelarbeit im September und auf einen 

ökumenischen Gottesdienst während der Vechelder Schlossparktage hin. 

 

Top 5: Neue Homepage – Vorstellung  



Die neue Homepage ist am 15. August ans Netz gegangen. Der PGR bedankt sich beim Team 

um Andrea Marschall-Langemann für die hervorragende Arbeit. Jetzt müsse sich zeigen wie 

die Homepage angenommen werde. Es würden noch zusätzlich Gemeindemitglieder 

eingewiesen, die dann in beschränktem Umfang Eingaben machen können, um zum Beispiel 

Termine bekanntzugeben. Insbesondere seien gemäß der neuen Datenschutzverordnung 

noch Unterschriften von Personen einzuholen, von denen Fotos gezeigt werden sollen, aber 

auch von denen, die Fotos zur Veröffentlichung bereitstellen. 

 

Top 6: Pfarrfest in Lehndorf  

Die Vorbereitungen für das Pfarrfest am folgenden Sonntag sind weitestgehend 

abgeschlossen. Die Firmlinge sollen noch einmal um Mithilfe gebeten werden. Der Erlös des 

Festes soll zur Hälfte an die Kirche in Indien gehen und zur anderen Hälfte für die Orgel 

bestimmt sein. Das Ende des Festes ist um 15:00 Uhr. 

 

Top 7: Institutionelles Schutzkonzept – Bericht und weitere Schritte 

Frau Marschall-Langemann hat die vorläufige Endfassung des „Präventionskonzeptes“ 

fertiggestellt. Dies Konzept ergehe nochmals an die Mitglieder des Pfarrgemeinderates zur 

endgültigen Kontrolle. Rückmeldungen seien noch bis zum 20. August 2018 möglich. 

 

Top 8: Ich glaub. Ich wähl. – Wahlen zu Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 

Die Wahlen finden am 11. und 12. November 2018 statt. Je Kirchort wurden bisher kaum 

mehr als die Mindestzahl an Kandidaten gefunden. Da sei noch „Luft“ nach oben. Den 

Wahlvorstand übernehmen Herr Andreas Schmidt, Herr Dr. Otto Laring und Herr Dr. Peter 

Nübold. 

 

Top 9: Pfarrversammlung 

Auf der Pfarrversammlung am 23. September (direkt nach der Hl. Messe in Vechelde) soll 

das Präventionskonzept vorgestellt werden. Außerdem sind Berichte aus den Gremien über 

die Arbeit der letzten 3 Jahre geplant. 

 

Top 10: Verschiedenes 

Frau Behme stellt kurz den gegenwärtigen Stand ihrer Planungen zum Weltjugendtag in 

Panama vor. Die Fahrt findet in der Zeit vom 20 – 31. Januar 2019 statt. Sie ist mit maximal 



20 Jugendlichen (überwiegend Firmanden) geplant. Seitens der Organisatoren soll ein Antrag 

zur Cofinanzierung des Teilnahmebeitrags in Höhe von 100,- € an den Kirchenvorstand 

gestellt werden. 

Josef Fath wird noch einmal Begrüßungstaschen für Neugeborene anfordern. Er stellt fest, 

dass es leichter sei, zu zweit zu den Familien zu gehen.  

Eine kurze Meinungsumfrage innerhalb des Pfarrgemeinderates kommt bei Thema 

Pfarrfeste und „Funkenflug“ zu jährlichen Pfarrfesten und Funkenflug in 2-jahres Abständen. 

 

Top 11: Schlusswort und Schlussgebet 

Schlusswort von Pater Sabu. Pater Sabu bedankt sich nochmals bei Andrea Marschall-

Langemann und allen Mitwirkenden für die viele Arbeit im Bereich „Internetauftritt“ und 

„Präventionskonzept“. Hier werde den Hauptamtlichen ein gewaltiges Stück Arbeit 

abgenommen. Er beendet die Sitzung mit einem Gebet zur Mutter Gottes. 

 

gez.   Josef Wissing 


